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Sehr geehrter Herr Hood, 

zur nächsten Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses am 18. 2. 2020 stel-
len wir die folgende Anfrage: 

Vermietung von freigewordenen Häusern und Wohnungen der britischen 
Rheinarmee durch die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA) 

Nach dem Abzug der britischen Rheinarmee und der Rückgabe von dadurch freige-
wordener Häuser und Wohnungen vermietet die BImA diese in Eigenregie. Nach ei-
genen Angaben legt sie dabei Wert auf moderate Mieten, die sich am regionalen 
Mietniveau orientieren. 

Vor diesem Hintergrund stellen wir folgende Anfrage: 

Liegen der Sozialverwaltung Informationen darüber vor, wie lange und nach 
welchen Kriterien die Wohneinheiten vermietet und ob dabei am Wohnungs-
markt benachteiligte Personengruppen besonders berücksichtigt werden? 

Nachfrage: Gibt es eine Abstimmung zwischen der BImA und der Sozialverwaltung 
mit dem Ziel, bestimmte Personengruppen (z.B. Personen mit Wohnberechtigungs-
schein) bei der Wohnungsvergabe zu bevorzugen? 

Mit freundlichen Grüßen 

Michael Holler-Göller 

An den 
Vorsitzenden des Sozial- und 
Gesundheitsausschusses 
Joachim Hood 

im Hause 
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